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nutzungsrecht einräumt und die Parteien im Übrigen ledig-
lich die Bedingungen eines bestehenden Darlähensver-
trags ändern; selbst bei Erteiiung einer Widerrufsbelehrung
kein vertragliches Angebot eines neuen Widerrufsrechts,
wenn nur Konditionen eines bestehenden Darlehensver-
trages angepasst werden (Bestätigung von BGH, 1,6.7.201,9,
wM 2015,2346)

Bundesgerichtshof 22.10.2019 Xl ZR 203/1,8x Zur Verwirkung des Rechts auf Widerruf cler auf Abschluss
eines beendeten Verbraucherdarlehensvertrags gerichte-
ten Willenserklärung des Verbrauchers

' Bundesgerichtshof 1,2.1,1,.201.9 XI ZR 34/1,9 Notarkosten keine zu den Pflichtangaben bei Verbraucher-
darlehensverträgen gehörende Information

Bundesgerichtshof 26.71,.201,5 XI ZR 307/1Bx Zur Reichweite der Gesetzlichkeitsfiktion des Musters für
die Widerrufsbelehrung

Insolvenzrecht und Zwangsvollstreckung
EUGH L9j,2201,9 Rs. C-168/18 Zum Schutz der Ansprüche des Arbeitnehmers auf Leis-
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Arbeitgebers

Bundesgerichtshof

Bundesqerichtshof
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TXZR22/77

IX ZR 170/1Bx

Zur Pflicht des Rechtsanwalts, die Zwangsvollstreckunq
mit besonderer Beschleunigung zu betreiben, wenn An-
haltspunkte dafür bestehen, dass eine Verzögerung der
Zwangsvoilstreckung zum Ausfall des Mandanten führen
würde

Zur Frage, ob sich aus dem Vortrag des Insolvenzverwal-
ters, der Schuldner habe Sozialversicherungsbeiträge nicht
nur an den beklagten Anfechtungsgegner, sondern auch
an weitere Sozialversicherungsträger erst nach der Beauf-
tragung des Hauptzollamts mit der Vollstreckung be-
glichen, die Voraussetzungen für eine Zurechnung des
Wissens des Hauptzollamts erqeben können
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Bundesgerichtshof 21,.1,1,.201,9 TXZR223/IBx

Bundesgerichtshof 21,1,1,.2079 IX ZR 238/18

Bücherschau
Karsten Schmidt
(Hrsg.)

Zur Frage, ob die mit der teilweisen Rückführung eines
Darlehens durch die Gesellschaft an ihren Gesellschafter
verbundene Gläubigerbenachteiligung durch eine nach-
folgende Zahlung des Gesellschafters an die Gesellschaft
beseitigt wird, wenn der Gesellschaft in diesem Umfang
eine weitere Darlehensforderung gegen den Gesellschafter
zusteht

Münchener Kommentar, Handelsgesetzbuch Band 6,
Bankvertragsrecht, 4. Aufl.
Rezensent: Rechtsanwalt Klaus Vorpeil, Mainz

Zur Frage, ob einem Schuldner, der seine Zahlunqsunfä- 100
higkeit kennt, eine durch seine Leistung eingetretene
Gläubigerbenachteiligung nicht bewusst geworden sein
kann, weil er in der Annahme gehandelt hat, dadurch eine
Gegenleistung in sein Vermögen zu veranlassen (An-
schluss an BGH, t8.7,2019, WM 2019, 1605)
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Wirtscfuaftsrecht

üie Woche irn Elick

Entscheidungen
EUGH: Kartellschadensersatzanspruch für jedermann
(1 2.1 2.2019 - C-43s/1 8)

EUGH: Verarbeitung personenbezogener Daten mittels Video-
überwachungssystem (1 'l .12.201 9 - C-708/18)

BVerfG: Recht aufVergessen I und ll
(6.1 1.2019 - l BvR 1 6/1 3 und 1 BvR 2761 17)

BGH:,,wenigermiete,de"-Portal verstößt nicht gegen das RDG

(27.11.2019 -Vllr ZR 28sl18)
BGH: Zum Widerrufsrecht bei Anpassung der Konditionen eines
bestehenden.Darlehensvertrags (1 6.7.2019 - Xl ZR 426/ 18)

BGH: Widerruf eines KfW geförderten Darlehens
(8.10.201e - Xr 2R717/17)

Gesetzgebung
EU-Kommission: Neue Richtlinie zum Schutz von Whistleblowern
in Kraft getreten

Aufsatz

Katharina Mitterer, LL.M., RAin, Dr. Markus Wiedemann, RA,

und Dr. Konstantin Thless, RA

BB-Gesetzgebungs- und Rechtsprechungsreport zu
lndustrie 4.0 und Digitalisierun g 2Aß
Die Digitalwirtschaft blickt auf ein ereignisreiches Jahr 201 9 zurück.
Die europäische und deutsche Gesetzgebung und Rechtsprechung

haben den Rechtsrahmen für die lndustrie 4.0 und die Digitalwirt-
schaft konkretisiert und teilweise erheblich erweitert. Trotz einer
stärkeren Angleichung des digitalen Binnenmarkts bilden die
rechtlichen Rahmenbedingungen weiterhin einen,,Flickentep-
pich". Die Rechtslage bleibt unübersichtlich. lm Anschluss an die
Beiträge in BB 2017, 3ff., BB 2018,3ff. und 882019,3ff.gibt diese

Darstellung einen Überblick über die Entwicklung von Gesetzge-
bung und Rechtsprechung zu lndustrie 4.0 und Digitalisierung
201 9 sowie einen Ausblick auf weitere Maßnahmen, die in 2020 zu

erwarten sind.

Neuerscheinung Buch
Fischer, Maklerrecbt

5. Auflage 2019, 8&Schriftenreihe.390 Seiten, Kt., € 98.-

ISBN: 978-3-8005-1706-0 / lnfos unter: www.shop.ruwde

BB-Fachkonferenz

Strafrechtl iche Bren npu n kte
im Unternehmen
Mittwoeh, 22. April2020 | dfu Mediengruppe, Frankfurt am Main

https//vera nstaltun gen,ruw.de/sbu

5t*s.a€trre{P}ä

Die $i*che *rcr S{!ek

Entscheidungen
BFH: Einkommensteuer als Masseverbindlichkeit - Einkünfte des

lnsolvenzschuldners aus einer (treuhänderischen) Beteiligung an

einer Personengesellschaft (10.7 .2019 - X R 31 /1 6)

BFH: Nachträgliche Aufhebung eines Durchsuchungsbeschlusses

führt zur Rechtswidrigkeit einer bei der Durchsuchung getätigten

Sachpfändung (15.10.2019 - Vll R 6/1B)

FG Münster: Einkommensteuer - Unter welchen Voraussetzungen

entfiillt die Zuflussfiktion für Mietzahlungen einer GmbH an ihren

beherrschenden Gesellschafter-Geschäftsführer zum Fälligkeits-

zeitpunkt wegen Zahlungsunfähigkeit der Schuldnerin?
(4.9.2019 - 4 K 1 s38/16 E, G)

Aqrfsätxe
Dr. Peter Schäfer, RA/FAStR/Syndikus-RA

Überführung von tnvestmentfonds mit gemischter
Anlegerstruktur in steuerprivilegierte
lnvestmentfonds i.S.d.5 10 lnvStG

Zum 1.1.2018 ist die lnvestmentsteuerreform in Kraft getreten. ln-
vestmentfonds sind fortan mit bestimmten inländischen Einkünf-

ten körperschaftsteuerpflichtig. Für bestimmte Anlegergruppen
(2.8. steuerbefreite Stiftungen) ergeben sich aus der Steuerpflicht

auf Fondsebene Nachteile gegenüber der Direktanlage. Zur Ver-

meidung einer Steuerbelastung für bestimmte Anlegergruppen,

bei denen sich die Teilfreistellungen, die grundsätzlich die Belas-

tungen auf Fondsebene ausgleichen sollen. nicht auswirken, hat
der Gesetzgeber zum einen die Option der Erstattungsverfahren

implementiert, aber auch die Möglichkeit geschaffen, von vornhe-
rein auf Fondsebene steuerbefreite lnvestmentfonds aufzulegen.
lm Beitrag wird dargestellt, wie bei lnkrafttreten der Reform bereits
bestehende lnvestmentfonds in steuerbefreite lnvestmentfonds
i.S.d.5 10 lnvStG überführtwerden können.

Dr. Kai Henning Felderhoff, RA ![l[!tr
Erstattungszinsen im Zollrecht
Der EuGH hat mit seinem Urteil in der Rechtssache C-365l15, ,,Wort-
mann" vom 18.1.2017 den bereits in anderen Rechtsgebieten ent-
wickelten unionalen Zinserstattungsanspruch erstmals auf das Eu-

ropäische Zollrecht erstreckt. ln der zollrechtlichen Rechtsprechung

und Literatur wird seitdem der Umfang dieses gesetzlich nicht ge-

regelten Anspruchs ausgelotet. Der Beitrag gibt einen Überblick

zum Stand der Diskussion zum Jahresende 201 9.

3

21

23

29

Enäscl'reidunEen

BFH: Zum Zeitpunkt der Steuerentstehung bei Sollversteuerung 32
(22.8.201 9 - V R 47 / 17 - dazu BB-Kommentar von
Dipl.-oec. Robert C. Prätzler, stB)

BFH: EuGH-Vorlage zur Entwicklung und Vermittlung von Versiche- 35

rungsprodukten
(s.9.2019-VRs8/17)

BGH:Steuerhinteziehung undSchätzungderBesteuerungsgrundlagen 37
(8.8.2019- 1 stR87/19)

OVG NRW: Haftung des gesetzlichen Vertreters für Tilguhg weite- 39

rer Steuerschulden bei (drohender) lnsolvenz
(1 5.1 1.201 9 - 14 B 1443/19',)

Neuerscheinung Buch
Gehrlein^i\littAlolmer, GmbH-Recht in der Praxis

4. Auflage 201 9, Handbuch, 624 Seiten, Geb, € 149,-

15BN: 978-3-8005-I686-5 / lnfos unter: www.shop.ruw.de

lnvestmentfonds

erater
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51

52
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Rechnungslegung
IASB: Standardentwurf ED/2019/7 ,,General Presentation and Dis-

closures"

EU-Kommission: Aktualisierung der E5EF-Verordnung

EFRAG: Finale Stellungnahme zum IASB Standardentwurf ED/
2019/6
EFRAG: Endorsement Status Report

BAnz: Bekanntmachung von OnAS tO

DRSC: E-DRAS 1 1 - Anderungen an DRS i B

Wirtschaftsprüfung
APAS: Verlautbarung Nr. B zu den Rechtsfolgen eines Verstoßes ge-
gen die Blacklist

IDW: IDW EPS 201 n. F. zu Rechnungslegungs- und prüfungsgrund-

sätzen für die Abschlussprüfung

IDW: IDW RS HFA 50 - Modulentwurf |FRS 1 - M l
IDW: Stellungnahme zum Entwurf E.DRS 36 ,,Segmentberichter-
stattung"
IDW: Podcast zur Prüfung von Risikofrüherkennungssystemen

*u{satz

Prof. Dr. habil. Heinrich Weber-Grellet, Vors. R|BFH a. D.

BB-Rechtsprechungsrepo ft zu ZO19 veröffentlichten
bilanzsteuerrechtlichen BFH-urteilen
Wie schon in den Vorjahren (BB 2001, 35ff., bis BB 2019,43) gibt
Weber-Grellet auch zu Beginn dieses BB-Jahrgangs einen überblick
über die im zurückliegenden Jahr veröffentlichte Bilanzrechtspre-
chung des BFH.

lleuenüeinüng B$dt
Koch, (orporate Governance case by case

2. Auflage 2019, 248 Seiten, Kt., € 42,90

lSBN: 978-3-8005 -1 697 - 1 / lnfos unter: wwwshop.ruw.de

lleüerröeinltng &dt
LöhrlGröger, Bau und Betrieb von Versammlungsstärten Mvsiättvo
5. Auflage 2020, Kommentar,664 Seiten, Geb., € 149,-
ISBN: 978-3-8005-1688-9 / lnfos unter: www.shop.ruw.de

Die ttlfoche im Blick

Entscheidungen
BAG: Spenwirkung des 5 77 Abs.3 S. 1 BetrVG durch TV aufgeho-
ben (13.8.2019 - 1 AZR 213/18)
BAG: Ausschluss von der Betriebsrentensanpassungsprüfung
(1 0.1 2.20 1 9 - 3 AZR 1 22/ 1 B)

BAG: Gesetzliche Geltungsanordnung verdrängt arbeitsvertragli=
che Bezugnahmeklauseln (11.12.2019 - 4 AZR31O/16)
LG Hamburg: Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung per WhatsApp
rechtswidrig (3.9.2019 - 406 HKO 56/19)

Aufsatz
Prof. Dr. Mark lembke, LL.M., RA

Nachvertragliche Wettbewerbsverbote in der praxis

Die Gestaltung nachvertraglicher Wettbewerbsvereinbarungen in
Anstellungsverträgen von Führungskräften bedarf besonderer
Sorgfalt. lnsbesondere ist zu beachten, dass nach bisheriger (nicht
überzeugender) Rechtsprechung ein anderer Prüfungsmaßstab für
(Fremd-)Geschäftsführer einer GmbH und Vorstände einer AG als
für Arbeitnehmer gilt. Der vorliegende Beitrag erläutert typische
Fallgestaltungen und gibt Hinweise für die Praxis.

Entscheidung

LAG Baden-Württemberg: Außerordentliche Kündigung wegen
falscher Rechnung unwirksam
(8.8.2019 - 3Sa6/19)

lleueröcinuryBudt
Dahl, Mitbestimmung in sozialen Angelegenheiten
Band 3, Vergütung
2020, Handbuch, 312 Seiten, Kt., € 149,-

ISBN: 978-3-8005-1692-6 / lnfos unter: wwwshop.ruude

Die Erste Seite
Prof. Dr. Mathias 1{abersack

ARUG ll - Überraschungen auf der Zietgeraden
und Perspektiven

Yermstal&ngrb€riüt
BB-Fachkonferenz Krisenmanagement im
Unternehmen am 12.1 1 .2019 in Frankfurt a. M.

lnpres*mr/llortdrau

41

43

Save t,he date
RdF-Jahrestagung 2OZO

am 21. April2020
in Franl<furt am Main

httprl
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lnhalt E i n kom m ensteuer/Abga be nord n u n g

Aktuelle Besteuerungsfragen im Sanierungs' und
I nsolvenzsteuerrecht 2020
Prof, Dr. Christoph Uhleindet Gelsenkirchen-Buer

D81323425 (Kurzfassung vgl. S. M10)

Gewinnermittlung/Einkommensteuer

Forderungsverzicht eines Gesellschafters einer
KapGes. nach Einführung der Abgeltungsteuer
R\BFH Dr. Bert Füssenich, München

D81321781

s.17

MAGAZIN

Gastkommentar
Tlnrnas Waehter

Aktuelle Rechtsprechung

Kurzbeiträge

Anhängige Verfahren

Meldungen

lnterview
Alexander von Chrzanowski

lmpressum

Worte der Woche

M4

M6

M8

M13

M14

M18

M22

M24

KOMPAKT

Einkommensteuer/Lohnsteuer

Neue Vorschrift zur Pauschalversteuerung
beschränkt steuerpflichtiger Arbeitslohnzahlungen
StB Dipl.-Kfm. Dn Christian Hick, Bonn

D81323549 S.23

s.24

BETRIEBSWIRTSCHAFT

AUFSATZ

I FRS,/Rechnungslegung

DPR- Prüfungsschwerpunkte 2020
WP/SzB Dr, Stefan Bischof Stuttgart / WP Dr Robert Link,

Berlin / WP/StB Alexander StaJ3, Stuttgart
D81323439 (Kurzfassung vgl. S. M8)

VERWATTU NGSANWE ISU NG EN

B i I an zste uerrecht

Bewertung von Pensionsrückstellungen nach S 6a

ESIG für Versorgungszusagen' die im Jahr des Über'
gangs auf neue Rechnungsgrundlagen erteilt werden
BME Schreiben voft7 17.12.2019

D81323247 5.26

Einkommensteuery'Lohnsteuer

übernahme von Steuerberatungskosten bei Netto'
lohnvereinbarungen unter Abtretung der Steuer-
erstattungsansprüche
OFD NRITV Kurzinformation LSt Nr, 02/2019 vom 19.12.2019
'D81323421 S.2V

Umsatzsteuer

Abgabe von USt-Voranmeldungen für neu entstandene
Organschaften
Lande samt für Steuern Nieders achsen, Verfügung vom

17.12.2019

D81323527 s,27

ENTSCHEIDUNGEN

s. 1

KOMPAKT

H a ndel s bi I a nz recht,/ Rech nu ngs I egu ng

Veröffentlichung von E-DRS 36 zur Segmentbericht'
erstattung
WP/SIB Dr. Julia Busch / WP/SIB Prof. Dr. Christian Zwirner,

beide München
D81320814 S.9

STEUERRECHT

Internationales Steuerrecht

Einkünftekorrekturen nach ss 1Abs. 1 ASIG bei Teil-
wertabschreibungen auf unbesichert im Konzern
begebenen Dartehensforderungen und bei Buchwert'
übertragung von Wirtschaftsgütern auf ausländische
Tochtergesellschaf ten
BFH, Urteil vom 19.06.2019 - I R 32/17 (m. Anm. Märtens)

D81323956 s 28

AUFSATZ

B i I a n zsteue rrec ht

Steuerbilanzielle Rückstellungen
WP/SrB Prof Dn UlrichPrinz, Köln

D81321538 (Kurzfassung vgl. S. M9)

nM2

s.10
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Einkommensteuer

Einziehung einer Forderung stellt keine
Veräußerung dar
BFH, tlrteil vom 03.09.2019 - IX R 12/18
D81323954

Notarrecht

Prüfungspflichten des Notars bei Beurkundung
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lnsolvenzrecht
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D81323531 s. s3

Ir
I

DER BETRIEB,T Nr. 01-02 // 13.O1.2O2O



tu)icnLZ€s,.(n
{o\Soo
aÄ
,xm
UJ

3s
Zeitschrift für das gesamte lnsolvenz- und Sanierungsrecht

16. Januar 2020
23. Jatugang
Seite 61 bis 120

1l{/***

In dieser Ausgabe: o3-{3#
. Zlnso-Aufsätze

Zur Kündbarkeit und Widerruf von Anleihen (S. 6l)
t,on Univ.-Prof. Dn Kai-Oliver Knops. Hamburg

Vorschlagsrecht zum huolvenzverwalter (S. 67)
von Rechtsanwalt Alexonder Raab, Fürth

t Zlns0.Dokumentation

Fragebogen in dem Insolvenzverfahren (S. 77)

. ZlnsO-Rechtsprechungsreport
(Keine) Anwendung von EU-IPR auf Drittlyirkungen bei Mehrfach(forderungs)-
abtretung (P SA von T-Bank AG Nürnberg) (S. 83i
EuGH,Urt. v.9. 10.2019 - C-548/18

Sofortige Beschwerde des Gläubigers mit Vollstreckungsaufschub gegen (willkürliche)
Entscheidung des Insolvenzbeschwerdegerichts zu Antrag aufAkteneinsicht (S. 85)
BGH. Beschl. v. 29. I I. 20 19 - IX ZB 56/] 9

Zum Vorsatz der Gläubigertrenachteiligung; mittelbare Gläubigertrenachteiligung (S. 86)
BGH, Urt. v. 21. 1 L 2019 - Ix ZR 23BllB

Vorlagen von Zahlungsaufstellung als sehlüssiger Sabhvortrag im
Anfechtungsprozers (S. 9 l)
BGH, Urr. v. 31. 10. 2Al9 - IXZR 170/lB

Durch fortgeselzte selbständige Tätigkeit begründete Umsahsteuer (nicht zwingend)
als Masseverbindlichkeit (S. 97)

BFH, Urt. v. 6. 6. 2019 - V R 5l/17
(Steuer-)Haftungsvermeidung von Organvertreter steuerschuldender GnrbH durch
rechlzeitige Insolvenzantragstellung mit anschließenden Steuerschulden als Masse-
verbindlichkeiten (S. 100)

OVG NRW Beschl. v. 15. I 1.2A19 - 14 B l443ll9

Begründung der Zahlungsunf:ihigkeit bei Verlustausgleichs'
ansprürhen im Konzern (S. 104)
ALG Dässeldotf, IJt. v.20. 12.2018 - l0 U 70/i8

Keine Anwendung des $ 850i ZPO in der Zwangsverwaltung (S. I 15)

BGH, Beschl. v. IA- 10. 2019 - V ZB 154/18

I

Das lebenslange Wohnungsrecht im Versteigerungsverfahren (S,,fB)." 1; .1':'.
von Dipl.-Rechtspfleger (FH) Rudolf Schlamann, Münster

lvltull49l DMz

RA Dr. Christian Brünkmans

RA Dr. Jan de Weerth

Prof. Dr. Ulrich Foerste

RA Dr. Michael C. Frege

RiAG Frank Frind

RiBGH Prof. Dr. Markus Gehrlein

Prof. Dr. Hugo Grote

RA Dr. Andreas Henkel

WP/SIB Michael Hermanns

Prof. Dr'. Heribert Hirte

RA Martin Horstkotte

Präs. LG a.D. Prof. Dr. Michael Huber

RA Peter J. Hützen

RiAG Dr. Peter Laroche

Prof. Dr. Wolfgang Marotzke

Prof. Dr. Sebastian Mock

RA Dr. Patrick Mückl

Prof. Dr. Bettina Nunner-Krautgasser

RA Dr. Manfred Obermüller

Vors. RiOLG Dr. Dietmar Onusseit

RA Prof. Dr. Klaus Pannen

RiBGH a.D. Prof. Dr. Gerhard Pape

RA Dr. Christoph Poertzgen

RA Stephan Ries

Prof. Dr. Thomas Rönnau

Prof. Dr. Jessica Schmidt

RiBGH a.D. Gerhard Vill
OSIA Raimund Weyand

Schriftleiter:
RA Prof. Dr. Hans Haarmeyer

Cart Hey'm,anns Verlag

,-l""xäilä*



ZlnsO 3/2O20 Inhaltsverzeichnis

Inhaltsverzeichnis

ZInsO-Aktuetl

Zlns0-Beilage: Insolvenzreport 312020

ZInsO.Aufsätze

Zur Kündbarkeit und Widerruf von Anleihen.
von Univ.-Prof. Dr Kai-Oliver Knops, Hamburg

Vorschlagsrecht zum Insolvenzverwalter. .

von Rechtsanwalt Alexander Raab, Fürth

Das lebenslange Wohnungsrecht im Versteigerungsverfahren
von Dipl.-Rechtspfleger (FH) Rudolf Schlamann, Münster

ZInsO-Dokumentation

Fragebogenindemlnsolvenzverfahren.. . .;....:...:

Zlns0-Bücher- und Zeitschriftenreport

In dieser Rubrik geben wir eine Übersicht über die wichtigsten und interessantesten Veröffentlichungen aus dem Bereich
des lnsolvenzrechts. .

Diese Ausgabe enthält Rezensionen zu folgenden Titeln:
Eberhard Braun (Hrsg.), Kommentar zur Insolvenzordnung mit EuInsVO
Röhricht/v. Westphalen/Haas (Hrsg.), HGB, Kommentar zu Handelsstand, Handelsgesellschaften, Handelsgeschäften,
besonderen Handelsverträgen und intemationalem Vertragsrecht (ohne Bilanz-, Transport- und Seerecht)

ZInsO-Rechtsprechungsreport

. Insolvenzrecht

(Keine) Anwendung von EU-IPR auf Drittwirkungen bei Mehrfach(forderungs)abtretung (p SA von T-Bank
AGNürnberg)......
EuGH,Urt. v. 9. 10. 2019 * C-548/18

Sofortige Beschwerde des Gläubigers mit Vollstreckungsaufschub gegen (willkürliche) Entscheidung des
Insolvenzbeschwerdegerichts zu Antrag aufAkteneinsicht . . .

BGH, Beschl. v. 29. I I. 20Ig - IX ZB 56/19

Zumvorsatz der Gläubigerbenachteiligung; mittelbare Gläubigerbenachteiligung.
BGH, Urt. v.21. 11.2019 - UZR23B/IB

Beseitigung einer zunächst eingetretenen Gläubigerbenachteiligung . . . . .

BGH, Urt. v.21. It. 2019 - IXZR223/18

]]lasen von Zahlungsaufstellung als schlüssiger sachvortrag im anfechtungsprozess
BGH, Urt. v. 31. 10. 20Ig - IXZR 170/tB

Beschleunigte Zwangsvorrstreckung durch einen beauftragten Rechtsanwart. .
BGH, Urt. v. 19. 9. 2019 - IX ZR 22/17

Durch fortgesetzte seltrständige Tätigkeit begründete umsatzsteuer (nicht zwingend) als Masseverbindlichkeit
BFH, Urt. v. 6. 6. 2019 -V R 5i/17
(steuer-)Haftungsvermeidung von organvertreter steuerschuldender GmbH durch rechtzeitige
Insolvenzantragstellung mit anschließenden Steuerschulden als Masseverbindlichkeiten
OVG NRW Beschl. v. 15. I I. 20tg - I4 B 1443/Ig

Fortfrihrungsverpflichtung und Stilllegung im Eröffnungsverfahren
AG Hannove4 Beschl. v. 10. 12. 20Ig - g0S IN 548/Ig * I

6T

67

69

77

81

83

85

86

89

91

95

91

100

101



II Inhaltsverzeichnis

. Gesellschaftsinsolvenzrecht

Begründung der Zahlungsunfähigkeit bei verrustausgreichsansprüchen im KonzernoLG DüsseLdorf, urt. v. 20. 12. 20is _ I0 u 70/lg 
--D--^-------"r '' ^v'zttrr

Gerichtliche Prüfung hinsichtlich Angemessenheilrreuwidrigkeit der an einem Gesellschafter nahestehendenGmbH-Fremd-Geschäftsführer gewäLrten Vergütung.
OLG Hamm, [Irt. v. 9. g. 2019 - B U 7/]7

Konkludente Fortführungsvereinbarung einer Gesellschaft zur Herausgabe eine juristischen Fachzeitschrift (ZGR);Ausschluss eines Gesellschafters aus wichtigem Grund .
LG Heidelberg, Teilurt. v. 6. I j. 20lg - 5 O 3t/Ig

. Verfahrensrecht

Keine Anwendung des $ 850i ZpO in der Zwangsverwaltung
BGH, Beschl. v. 10. 10. 2019 -V ZB IS4/18

io".-;:Ji':;y';";;E':t;;;f;;;sererteilungsverfahren durch öffenuich begraubigte Abtretungsbestätigung.

ZInsO 3/2020

104

109

109

115

118

j
I

I

I

,

l

i

)

:

HERAUSGEBER
Herausgeber:

Prcf..Dr Christian Betger. RA Dr Susanne genrer. Michael Brctz.l?A Dt: ChristiatBrünknarc . RA Dr Jan cle Weerth . prof. O, Ulrirn fürst" , pJör Uthael C. I,rege ,RiAc Fronk Frinrt. RiBGH prof Dr. niarku c"lrr;i .-i-r"föinreo Grcte . RA DrAntlrcqs Henkcl . Wp/StB Micinel Hernanrt . prof. Dr. Heribert Hüte . RA MartittHoßtkofie. Prär. LG a.D. pnf,. Dr. Michael Huber.'M pet)f i. iützen. xfeC Or. ret"r
?,"-"ly 

. 

!-f. D,: Wo[fgang-Marctzke . pD O, SuOortio,, iori-. nA patrick M*ckl .Prof. Dr Betinct Nunner-Kraupasser. RA Dr Manfred Abernüller. Vors. RiOLG DrDitrmar onutseit. RA prof. Dt: Ktaus p"r""r-. R Ää;;.*o. i,ri.'ä. u"*"nt pape . RA
?r.Cl:ßto!!l@r.gen.itA Stcphan Ries. ptof. Dr: nrn,o, tialnou. prof. Dt: JessicaSrhüidt. RiBCH q.D. Gerhorcl Vll . OS;A RailrundWey,antl- 

' -"'"

Schriftleitung:

RA Prcf. Dr Hanr Hurmeyer

G riht dun gsherausgeb er :
RiBGH a.D. Hure-Percr Kinhhof ..Vors. RiBOH u.D. D,: Geüart Kt"l!.Vors. RiJ-AG o.D.EnsrDieter Bencheitl . RiBGi prof. DrA;!;ä;;,".';:;'i).1 ,,,,r,. ptol. Dt:H::!:r, l!*. AO Dr Monftud Obennüller. RAWotfgmgWutzke. RA Dr Karsten F?irste r' y:!t.a( !retz'.1:of. Dt: Hugo Gto.re . RA Monin Nourtof . Dipr.-Kfm./stB Gerd schorten. OSIA Roinund Wevond _ Ehemalige Hera,rrg"b"r, . ä O-r'';o*lr"i,,rt", . ne o, Uor_bett Kilpper. R|BGH aD. prcf. Dr Lax Snohi

Urhe be r- un d Ve rhgsre e hte :

Arvtahnrc rutr von Originatoufsdtzen.,rlie auschlieJllich dem Verlag zur Alleirwety,ertungin allen Median angebo,en u,erdet Mit_rtu, erruinu a"" io),rJt,irr rhon d^ u"rtogübertraist derAutor demuq.tasfür\,.hj:_?a:t* ro, ,i", J;;,;;";;;;;rchriegtiche, dnnachdas e*zJZtche NutztuLgsrccht. Das Nutaungsrccfu 
"rrtr" irirU"lrrär" auch die Befrgniszur Eircpeicherung in Datenbanken-soy,ic zur weirctvn u"rvi"tftiiiig*r,j irrWegefotore_cpanischer o.ler elektnnischerVerfahren. eürchl. pirf"u",r, ö'i,_äüu, DVD untt online-Diensten-

Die zeit,rchrift und ar[e h ihr entrtL!tenen B.ei,rrcigc unJ Abbirtlungen sitrr ttt hebenccht-[ich geschützt. Mit Ausnahtne der ge,setzlich iugclusenen tati" isr 
"i,ru 

Ven,enmgolne Einn'illigung des Verlages unluliissig.

IMPRESSUM
Wo[te rs Kluwer Deutschlantl GnbT
Carl Heysanps lsylzg
fnremburger Str 449, 50939 Köttt
Ittt p : //w w w.wo be rs khw e r- online. tle/ i nso l.v e n zre c lzt

Kundensenice: (0 26 3 t ) g0t -22 22

Ersc he in uugs w eis e : wöche ntl i c h

Araeigenverkaul: Janosch K Ie ibrink
Telefon: (022t)94J 73-77 19
E-Mqi I : Janosch-K le ib rink @ yvolte nkluwer: com
A nzeigendispositit n : K arin Oden i ng
TaleJbn (02 2t ) 9 43 Z3-77 60
E- Mai I: anze igen @ wo he rskluwer cont

Schriftleita: Rrehtscutrah prof, Dr. iur Hans Hmmrcyer
E- M ai l ; hans. lnu rrn eye r @ t on lin e. de
Manuskripte und Ut.teilseinrcichungerl erbeten sn den Schrüleiter
Redaktion: Anke lasch, Kathrin Gehrlein
Lwemburger Str 449, 50939 Kötn
Telefon: (02 ?t ) 9 43 73-70 69
E- M ail : ZI n sO. red a ktio n @ vo ke rs k I uwe r c ottt

Ein s e ndung v o n E ntsc hei.dun ge r
Eingesandte Enr.scheidntgen wertlen uur ckrnn aur Veüfenllichung
angeilommen, wenn sie zuttor atwtymisiert wottlen sind.
B ezugs preis zzgl. Ve rsan dkosten
Jahresubonnenent: € 73g,00
Preis fiir dns EinzelheJt: € 29,00

Kändigungsfrist:
6 Wochen zum Entle tles Bezugsjnhrc.r

Hentellung: Williarns Iea & Tag GnbH, München

tssN 2568-88A



wffirffiffimpx
rundsc Ds{t#.ffffitrxffi

au 
%#

Zeitschrift f ür das Versicherungswesen Dezember 2o1e 12 | 19

jrt

magazin I
Editorial

20 Jahre Kfz-Zulassung durch
die österreichische Versicherungs-
wirtschaft - eine Erfolgsgeschichte

Oberösterreichische Versicherung :

Neue Wege bei Cyber für KMU,
ein Schutzengel im Haus und
der Weg in die private Rente

Cybercrime in KMU:

,, Mittlerweile jeder betroffen"

Vieftwärmster Herbst der '

Messgeschichte

WO-Mitgliederversammlung

lnternational

Assekuranz-Erinnerungen an die Zukunft

gesundheitsvorsorge
Die tschechische Versicherungs-

wirtschaft nimmt sich der Schwachstelle
des Gesundheitswesens an:

Eine Pflegeversicherung für die Alteren

wissenschaft
Univ. -Prof. Dr. Michael Gruber:

Anwendungsfragen der
Product Governance

Dr. Christine Domforih:
Product Governance

Für Sie gelesen

rechtsprechung
_ 

1 059. RentenV: Beendigung
RentenV gegen Einmalprämie

durch lnsolvenzverwalter

Ktz-Ka
rsind auch in



lmhatt
ffi-fldai ä : vvg @ ä recde.at Onl i ne-AusE abe mit Archirr ab 1 993 : rrur,vw.versiclrerr-r n gsru ndschau. al

mag aZin Redaktion: dagmar.straif@vvo.at

Editorial

TITEL
Kfz-Kasko und Haftpflicht sind auch in Zukunft unverzichtbar

lnterview mit Vorstandsdirektorin Doris Wendler, Wiener Städtische Versicherung

2O Jahre Kfz-Zulassung durch die österreichische Versicherungswirtschaft - eine Erfolgsgeschichte

Beginnend mit 1. Februar 1999 wurde in mehreren Etappen die Kfz-Zulassung durch die Kfz-Versicherer übernommen

Oberösterreichische Versicherung: Neue Wege bei Cyber für KMU, ein Schutzengel im Haus und der Weg

in die private Rente

lnterview mit Generaldirektor Dr. Josef Stockinger

Gybercrime in KMU: ,,Mittlerweile jeder betroffen"
Gemeinsame Pressekonferenz des österreichischen Versicherungsverbandes WO und KFV (Kuratorium für Verkehrssicherheit)

gemeinsam mit dem Bundeskriminalamt und der Wirtschaftskammer

Viertwärmster Herbst der Messgeschichte
Der meteorologische Herbst 2019 verlief deutlich zu mild

WO- Mitgliederversammlung
Das jährliche Stelldichein der Versicherungsbranche

lnternational
Die Rolle der Versicherungswirtschaft in der EU Cyber-Resilienz I Albanien: Nach verheerenden Erdbeben, Debatte über

eine verpflichtende Versicherung von Naturkatastrophen I 100 Jahre slowakischer Versicherungsmarkt I

10 Jahre lnsuranceCom CEE Konferenz in Wien I Treffen der akademischen Versicherungskaufleute

Assekuranz-Erinnerungen an die Zukunft
Gedanken zum neuen Doppelband der Versicherungsgeschichte Österreichs

03

o4

08

10

14

',7

19

23

30

Redaktion: astrid.knitel@vvo.at

Die tschechische Versicherungswirtschaft nimmt sich der Schwachstelle des Gesundheitswesens an:
Eine Pflegeversicherung für die Aheren
Das tschechische Gesundheitswesen wird durch eine umfassende Versorgung bestimmt

esundheitsvorso

wissgnschaft n"ou*tion,

34

kathari na.trampisch@gvfw.at

Gruber, Anwendungsfragen der product Governance
Manuskript des am 21.'l f . in der wKo gehaltenen Vortrages bei der GVFW

Domforth, Product Governance
Bericht über die Veranstaltung der GVFW am 2j. November 2019

Rechtsprechung
1059: Rentenv: Beendigung RentenV gegen Einmalprämie durch lnsolvenzverwalter

Für Sie gelesen

lmpressum

38

48

50

51

09
02 versicherungsrundschau

ausgabe 12l19 www.versicherungsrundschau.at



GmbHR yzozo
R]

Gm bH Ru ndscha u
Zeitschrift für Gesellschafts-, Unternehmens- und Steuerrecht
der GmbH und GmbH & Co. KG

Herausgeber:

Centrale für GmbH Dr. 0tto Schmidt

in Verbindung mit Prof. Dr. Walter Bayer, Friedrich-Schitler-Universität Jena RÄ/StB Vors. RiBFH a.D. prof. Dr.
Dietmar Gosch, WTS Steuerberatungsgeseltschait mbH, Hamburg/München .Wp/StB prof. Dr. Norbert Neu, dhpg
Dr. Harzem & Partner mbB, Bonn Ltd. RegDir. Ralf Neumann, Finanzamt für Grots- und Konzernbekiebsprü-
fung, Aachen'RA Prof. Dr. iochem Reichert, sZA schi[ing, Zutt & Anschütz, Mannheim

Herausgeber-Beirat:

Prof Dr, Georg Crezelius, 0f Counsel, Linklaters LLP, lVrinchen . Prof. Dr. Detlef Kleindiek, Universität Bielefeld .

RiBFH Dr' Christian Levedag, LL.M. Tax, München'Notar Dr. Thomas Wachter, München .RA/SIB prof. Dr. Götz
Tobias Wiese, WIESE LUKAS PartG mbB, Hamburg

lnhalt gmbhr.de

GmbHR

Aufsätze

Prof' Dr' Walter Boyer / Dr. Philipp Setentin - Treuwidrige Berufung auf die Legitimationswirkung der Gesellschafterliste und Ausnulzung
eineröffnungsklauset zurBestellungeinesAufsichtsrates-ZugteichBesprechungdesBGH-urteits v.2.7.201g-llzR406117,GmbHR20lg,
988

Der BGH hat in der in diesem Beitrag besprochenen Entscheidung zum einen bedeutsame Aussagen zur Anderung der Geselschafterliste im
Anschluss an eine erfolgte Zwangseinziehung getroffen und in diesem Zusammenhang daran erinnert, dass dem betroffenen Gesellschafter ef-
fektiver Rechtsschutz gewährt werden muss, wenn er sich mit einer einstweiligen Verfügung gegen die Streichung aus der Liste zur Wehr setzen
will' Zum anderen korrigiert der BGH die iüngste lnstanz-Rechtsprechung zur Ausnutzung von öffnungsklauseln (Äier zur Errichtung eines Auf-
sichtsrates)' Angesprochen werden weiterhin Fragen zur Vertretung der GmbH im Rechtsstreit mit einem (ausgeschiedenen) Geschäftsführer und
prozessuale Aspekte der Nebenintervention. ...............

RA Dr. Roland Korl - Sacheinlagen bei der UG (haftungsbeschränkt) und GmbH

Der Beitrag setzt sich mit dem Sachein{ageverbot und dem Sachagio einschlietslich steuerrechtlicher lmplikationen des Einbringungsvorgangs
auseinander. Das Sacheinlageverbot verbietet jeden sacheinlagebezogenen Leistungsaustausch, bis die gesettschaftsrechtliche Vereinfachung (S 2
Abs.2a Satz 3 GmbHG; S 5a GmbHG; S 58a Abs,4 GmbHG) gegenstandstos ist (Reichweite des Sacheinlageverbotes), was im Einzelne naufzuzei_
gen sein wird. Das gilt auch für die gesetzlich nicht explizit geregelten Rechtsfolge bei einem Verstots gegen das Sacheinlageverbot. Beim Sachagio
verläuft die Diskussion zu verschiedenen punkten (Registerkontrolle, Kapitalerhaltung, Verjährung) im Kern um die Frage, ob das Sachagio an der
Kapitalaufbringung teilnimmt oder nicht. Je nachdem, wie man diese Ausgangsfrage beantwortet, wird die Beantwortung der einzeln diskutierten
Punkte ausfallen' ln steuerrechtlicher Hinsicht sind die zuv0r gesellschaftsrechtlich besprochenen Enbringungsvo rgänge zudiskutieren.

sind sie fit fLir die Quick Fixes? Jetzt am seminar ,,Handlungsbedarf bei den 0uick Fixes,'
('i8.3.2020 in Köln) teitnehmenl www.otto-schmidt.de/seminare

o
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Rechtsprechung

Gesellschaftsrecht

Europarecht: Treuhandvertrag über Kommanditbeteillgung; Anwendungsbereich

des EVÜ und Rom l-VO

Insolvenzrecht: Gesamtschutdnerische Haftung abgespaltener Gesettschaft nach

S 133 UmwG; kein Entgegenstehen gläubigerbenachteiligender Wirkung

Geschältsführer: Dienstverhältnisbeendigung - Geschäftsführer einer anderen Ge-

seltschaft; auf lösende Bedingung

GmbH-Recht: Einheitsgesellschaft; Vertretung der KG jn Gesellschafterversamm-

tung der Komplementärin

Handelsregister: Zur organschafttichen Vertretungsberechtigung des Geschäfts-
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Aktienrecht
Das übernahmerechtliche Verhinderungsverbot
RA Dr. Klaus-Dieter Stephan, Frankfurt/M.
Das Verhinderungsverbot in 5 33 Abs. 1 WpüG ist selten
Gegenstand gerichtlicher Entscheidungen geworden. Aus
Anlass der Entscheidung des OLG Stuttgart in Sachen Weid-
müller-Gruppe/Stahl AG werden die rechtspolitischen Grund-
lagen skizziert und wesentliche praktische Anwendungsfälle
erörtert.

DK1317892

STEUERRECHT

Grunderwerbsteuer

5 1 Abs.2b GTEStG-E - Einführung eines neuen Er-
gänzungstatbestands für grundbesitzende KapGes.
StB Dr. Heinrich Fleischer, Hamburg / StB Dr. Leon Keul,
LL.M., Berlin
Der Entwurf eines Gesetzes zur Anderung des GTESIG sieht
zahlreiche Regelungen zur Eindämmung von Steuergestal-
tungen mittels sog. Share Deals (Anteilsübertragungen) im
GrESt-Recht vor. Die wohl weitreichendste Verschärfung
der geltenden Rechtslage stellt die Einführung eines neu-
en Ergänzungstatbestands für grundbesitzende KapGes. in
5 1 Abs.2b GTESIG-E dar, durch den eine Erweiterung des
5 1 Abs.2a GTESIG aufgrundbesitzende KapGes. erfolgt. Der
vorliegende Beitrag kommentiert die geplante Einführung
dieses neuen 5 1 Abs. 2b GTESIG-E, macht auf weitergehenden
gesetzgeberischen Handlungsbedarf aufmerksam und zeigt
die systematischen Schwächen des neuen Ergänzungstatbe-
stands vor dem Hintergrund einer unzureichenden Gesetzes-
begründung und einer mangelnden Normkonzeption auf.

DK1320r42

RECHNUNGSTEGUNG/CORPORATE GOVERNANCE
Abschlussprüfung

Besonders wichtige Prüfungssachverhalte bei
Kreditinstituten in den deutschsprachigen Staaten
in den Abschlüssen zum 31.12.20"17 und 31.12.2018
WP/StB Wolfgang Weigel, Bergen im Chiemgau /
WP Lukas Sierleja, Eschborn
ln den Berichtsjahren 2016 (Österreich und Schweiz) b2w.2017
(Deutschland und Luxemburg) ergab sich für die Abschluss-
prüfer der kapitalmarktorientierten Unternehmen erstmals
die Verpflichtung, im Bestätigungsvermerk über die beson-
ders wichtigen Prüfungssachverhalte - sog. Key Audit Matters
(KAM) - zu berichten. Diese Verpflichtung resultiert aus der EU-
Absch lussprüferverordnun g, der EU-Abschlussprüfer-Richtlinie
und aus den berufsständischen Regelungen in l5A 701, der in
Deutschland durch IDW PS 401 umgesetzt wurde. Aufbauend
auf ihrer Untersuchung über die KAM bei den größten Kredit-
instituten in Deutschland, Österreich und der Schweiz zum
31.12.2017 haben die Autoren die Analyse der Abschlüsse auf
einen Zweijahresvergleich ausgeweitet und zudem die großen
Kreditinstitute aus Luxemburg einbezogen.

DKl320143
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Wirtschaftsrecht

Die Woche im Blick

Entscheidungen
EuGH: Verbraucherkreditvertrag - Angabe des effektiven Jahres-
zinses in Form einer Marge zwischen zwei Werten unzulässig
(1 9.1 2.201 9 - c-290 / 1 9)

EuGH: Airbnb - Einstufung als ,,Dienst der lnformationsgesell-
schaft" - Maklerlizenz nicht erforderlich (19.12.20i 9 - C-390/18)

BGH: Amtsunfähigkeit eines GmbH-Geschäftsführers nach S 6
Abs. 2 GmbHG - Gleichbehandlung von Täterschaft und Teilnahme
bei vorsätzlich begangener Straftat (3. 1 2.20 1 9 - fi ZB 18/19)
BGH: Zurechnungszusammenhang zwischen Beratungspflichtver-
letzung und späterer Anlageentscheidung des Kunden - Kapitalan-
lageberatung, Zurechnung (21.1 1.2019 - lll 2R244/18)
BGll: Zu den Anforderungen an einen Schriftformverzicht im Ver-
waltungsverfahren - unzulässige Rechtsausübung bei Berufung
aüf Formmangel (12.1 1.2019 - EnVR 108/18)
OLG Köln: Bewilligung von Prozesskostenhilfe zu Gunsten einer in
Liquidation befindlichen Publikums-KG (7 .11.2019 - 4W St/19)
OLG Rostock Wettbewerbswidrige Bewerbung eines Maracuja-
Nektars als Saft (25.9.2019 - 2U 22l1&l

Gesetzgebung
EU-Kommission: Konsultationen,zu Krypto-Vermögenswerten
und Cybersicherheit im Finanzsektor
EU-Kommission: Neue Regeln machen EU:weites Crowdfunding
einfacher
EU-Kommission: Booking.com wird Präsentation von Angeboten
und Preisen an EU-Verbrauchenecht anpassen

Aufsatz

Prof. Dr. Friedrich Graf von Westphalen, RA

Der ICC-Muster-Kaufirertrag und die zweifelhafte
Wirksamkeit der dort vorgesehenen
Haftu n gshöchstgrenzen

lm Herbst 2017 hatdie ICC ein auch in deutscher Fassung verfüg-
bares Muster für einen lnternationalen Kaufi/ertrag verabschiedet.
Da für diesen Vertrag in aller RegeI deutsches Recht vereinbart wer-
den wird, stellt sich natürlich auch die schwierige Frag-e, ob die in
Kaufirerträgen immer wieder als nach 5 307 BGB neuralgisch anzu-
sehenden Haftungsbegrenzungen des Verkäufers für allfällige
Pflichtverletzungen als wirksam eingeordnet werden können. Das
ICC-Muster bedient sich dabei der Vertragstechnik, den parteien je-
weils bei den einzelnen Pflichten (Verzug, Mängelhaftung/y'er-
tragswidrigkeit) neben einer allgemeinen Begrenzung des Scha-
densersatzes des Käufers auf die Höhe des Vertragspreises
(Art. 1 1.4) auch die Möglichkeit anzubieten, die jeweilige Haftungs-
grenze in einem Blankett betragsmäßig auszufüllen. Die Wirksam-
keit dieser Regelungen nach den SS 307ff. BGB soll nachfolgend
unter die Lupe genommen werden.

Entscheidungen

BGH: Ordnungsgemäße Widerrufsinformationen in Verbraucher-
darlehensvertrag zur Kfz-Finanzierung
(5.1 1.201 9 - Xl ZR 650/18 - dazu BB-Kommentar von
Prof. Dr. Herv6 Edelmann, RA)

!uGll: Kein Weiterverkauf gebrauchter E-Books ohne Zustimmung
des Urhebers
(19.12.2019 - C-263/'t8 dazu BB-Kommentar von
Dr, Boris Uphoff, RA/FAGewRS, und Daniet Reich, RA)

OIG Düsseldorf: Nachweis der Vertretungsberechtigung des allei_
nigen directors einer Limited
(7.8.2019 - 3 Wx 6 4/17 - dazuBB-Kommentar von
Prof. Dr. Säbine Otte4räbener, LL.M.)

Steuerrecht

6s Die Woche im Bliek

Entscheidungen
8FH: Einkünftekorrekturen nach 5 1 Abs. l ASIG bei Teilwertab-
schreibungen auf unbesichert im Konzern begebenen Darlehens-
forderungen und bei Buchwertübertragung Von Wirtschaftsgütern
auf ausländische Tochtergesellschaften (1 9.6.201 9 - I R32/17)
BFH: Organschaft Wirtschaft liche Eingliederung im Umsatzsteuer-
recht (1 3.1 1.201 9 - V R 30/1 8)
BFH: Verzicht auf Steuerbefreiung der Vermietung
(23.10.2019 -V R46/17)
BFll: Taxiverkehr mit Pferdefuhrwerken (13.1 1.201 9 - V R 9/l S)

BFH: Vorsteuerabzug aus Mietereinbauten (i 3.i 1 .201 9 - V R 5/1 8)
BFH: Anforderungen zur Leistungsbeschreibung und zum Leis-
tungszeitpunkt für eine zum Vorsteuerabzug berechtigende Rech-
nung (15.10.2019 -V R29/19 [V R 44li6])
BFH: Einziehung einer Forderung stellt keine Veräußerung dar
(3.9.2019- tX R 12l18)
BFH: Tabelleneintrag im lnsolvenzverfahren gömäß 5 178 Abs.3
lnsO auch im Haftungsverfahren bindend (1 7.9.201 9 - Vll R 5/l 8)

Gesetzgebung
BSTBK: Steuerberater kein Auftragsverarbeiter i.5. d. DSGVO

67

Aufsätze

Prof. Dr. Lenhard Jesse, RA/FAStR/StB

Bindung der Finanzbehörden an (Finanz-)
Gerichtsentscheidungen - Teil I

(Finanz-)Gerichtsentscheidungen können für das Verwaltungshan-
deln der Finanzbehörden über die Einzelfallentscheidung hinaus
eine Rechtskraftwirkung entfalten. Die Kenntnis von dem Umfang
der Rechtskraftwirkung ist nicht nur für die Finanzbehörden selbst,
sondern auch für die Steuerpflichtigen und deren Berater von gro-
ßer Bedeutung. Der Verfasser stellt die Auswirkungen von (Finanz-

)Gerichtsentscheidungen für die Finanzbehörden umfassend dar.
Teil I behandelt die Frage, welche Finanzgerichts- bzw. BFH-Ent-
scheidungen überhaupt eine Rechtskraftwirkung entfalten, wie
weit diese reicht und inwieweit diese Entscheidungen durchge-
setzt werden können.

Dipl.-Finw Gerhard Bruschke, StB

Die Haftung des Eigentümers von Gegenständen
nach s 74 AO

Manchmal kann die gute Absicht oder sogar der Versuch, eigene
Ansprüche zu sichern, teuer werden. Dies immer dann, wenn man
einem Unternehmen Gegenstände zur Verfügung stellt oder sich
zur Sicherheit übereignen lässt und gleichzeitig starken Einfluss auf
die Betriebsführung nimmt. Schnell gerät man hier in eine Steuer-
falle. Nach 5 74 AO haftet der Eigentümer von Gegenständen näm-
lich für solche Steuern, die sich aufden Betrieb des nutzenden Un-
ternehmens gründen. Der Beitrag beschäftigt sich mit den beson-
deren Voraussetzungen der Haftung nach 5 74 AO und bietet Argu-
mentationshilfen zur Abwehr entsprechender Ansprüche.

Entscheidungen

BFH: Fortgesetzte Tätigkeit in der lnsolvenz
(6.6.2019-V R5l/17- dazu BB-Kommentarvon
Dr. Christian Pelke, LL.M., RA/FAStR/FAHaGesR)

BFH: Vorsteuervergütungsverfahren
(1s.10.2019-VR 19/18)
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Bilanzrecht und Betriebswirtschaft Arbeitsrecht

Die Woche irn Blick

Rechnungslegung
önicr e.i.tl,lber die +o. Sitzung des HGB-FA, die zweite Sitzung

des Gemeinsamen FA sowie die 79. Sitzung des IFRS-FA am 19./

20.12.2019 in Berlin

WirtschaftsPrüfung
IAASB: l5A 315 (Revised 20i 9)

IESBA: Anderungen am Code of Ethics zur Angleichung an ISAE

3000 (Revised)

IDW: Vorschläge zur Modernisierung des Berufsrechts für WP

IDW: lDWS2zu den Anforderungen an lnsolvenzpläne überarbeitet

WPK: Stellungnahme zum RefE eines Gesetzes zur Übertragung

der Aufsicht über Finanzanlagenvermittler auf die Bundesanstalt

für Finanzdienstleistungsaufsicht

WPK: Prüfer für Qualitätskontrolle jetzt online bei der WPK vor-

schlagen

KfQK: Bericht über die Sitzung am 10.12.2019

Aa#satz @
Olaf Haegler, CPA, Dr. Rüdiger Schmidt, CFA, und

Stefan Deike, M.Sc.

Enforcement-Prüfungsschwerpunkte 2020

Bei ihrer Prüfung der Abschlüsse für das Geschäftsjahr 2019 wird
sich die Deutsche Prüfstelle für Rechnungslegung (DPR) auf die von
der European Securities and Markets Authority (ESMA) vorgegebe-
nen gemeinsamen europäischen Prüfungsschwerpunkte sowie auf
eigenständig gewählte Aspekte fokussieren. Die ESMA-Schwer-

punkte beziehen sich auf spezifische Aspekte aus der Anwendung
des IFRS i6 (Leasingverhältnisse), IFRS 9 (Finanzinstrumente) sowie
IFRS 15 (Erlöse aus Verträgen mit Kunden) und IAS 12 (Ertragsteu-

ern). Ergänzt werden diese durch die DPR-Schwerpunkte Wertmin-
derungstest und Konzernlagebericht. Der Beitrag gibt einen Über-
blick über die Prüfungsschwerpunkte, stellt die damit verbundenen
Anforderungen an die Rechnungslegung dar und zeigt Möglichkei-
ten zum Umgang damit auf.

Entscheidung

BFH: Gewerbeertrag bei Wegfall eines negativen Kapitalkontos
(i 9.9.2019 - lV R 50/j6 - dazu BB-Kommentar von
Dr, Florian Kleinmanns, StB/RA/FASIR)

Neuerscheinung Buch
Koch, (orporate Govemance case by case
2. Auflage 2Ai9,248 Seiten, Kt., € 42,90
ISBN: 978-3-8005-1697-l / lnfos unter: www.shop.ruw.de

DieWoche im Blick

Entscheidungen
BAG: Rechtskraftsproblematik eines Urteils bei Schadensersatz auf-
grund Sittenwidrigkeit (19.i 2.2019 - B AZR 511/18)
BAG: Diskriminierung von Sportlehrern wegen des Geschlechts
('t9.12.2019 - I AZR2/19\
ArbG Berlin: Arbcitszeiterfassung mittels Fingerprint
(1 6.1 0.201 9 - 29 Ca s4s1 /19)

Aufsatz @
Dr. Dietmar Müller-Boruttau, RA/FAArbR

Die Einigungsstelle - Teil lll
Rechtliche Rahmenbedingungen und angrenzende Fragestel-
lungen nach Abschluss des Einigungsstellenverfahrens
Teil lll setzt die Beitragsserie zu den rechtliChen Rahmenbedingun-
gen der Einigungsstelle mit den Punkten Kosten der Einigungsstel-
le, Anfechtung der Entscheidung der Einigungsstelle, Haftung ins-
besondere des unparteiischen Einigungsstellenvorsitzenden sowie
mit Praxishinweisen zu Einigungsstellen über Sozialpläne fort. Er

schließt mit einem Fazit. Teil I der Beitragsreihe (BB 2019,2676) be-
fasste sich insbes. mit Kompetenzen der Einigungsstelle im er-
zwingbaren Einigungsstellenverfahren nach 5 76 Abs.5 BetrVG so-
wie dem freiwilligen Einigungsstellenverfahren nach 5 76 Abs. 6
BetrVG und zur Chance des Einigungsstellenverfahrens zur Beseiti-
gung von Koppelungs- und Kompensationsgeschäften. lnTeil ll (BB

2019,2932) setzte sich der Autor mit den Arten dei Einigungsstelle,
der Errichtung einer Einigungsstelle, der Zusammensetzung der Ei-

nigungsstelle, dem Verfahren in der Einigungsstelle sowie den
möglichen Ergebnissen der Einigungsstelle bis zum Spruch der Ei-

nigungsstelle auseinander.

Entscheidung

IAG Baden-Württemberg: Verhältnis von Vertragsänderung und
Anderungsvertrag bei sachgrundlos befristetem Arbeitsvertrag
(24.7.20'19 - 4 Sa22/19 - dazu BB-Kommentar von
Marc Becker, RA)

Die Erste Seite
Prof. Dr. Jessica Schmidt, LL.M.

Grenzüberschreitende Unternehmensmobilität
2.0: Die MobilRL eröffnet ab 2023 neue Wege

lmpressumAlorschau

BB-Fachkonferenz

Arbeitszeit 2020 im lichte der EU

Donnerstag,2. April 2020 | dfu Mediengruppe, Frankfurt am Main

https:l/veranstaltungen.ruude I azZAZA
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Aufsätze

Grözinger, Clash of (legal) Cultures: staatsanwaltschaftliche
Vemehmungen unter Beteiligung von Federal Agents des

U.S. Department of Justice 485

Lissner, Die Unterbringung - aktuelle Umsetzungsprobleme
sowie Verfassungswidrigkeit der Organisationshaft 489

Wi I ke, V ermögensabschöpfung und Deal - Ökonomisierungs-
undVerteidigungspotential 495

Entscheidungen

Verfahrensrecht
SIPO $$ 22 Nr. 5 analog, 258 Abs. l: Ein in der Hauptver-
handlung als Zeuge vernonlmener Staatsanwalt ist insoweit an

der weiteren Wahmehmung der Aufgaben als Sitzungsvertreter
gehindert, als zwischen dem Gegenstand seiner Zeugenaussage
und der nachfolgenden Mitwirkung an der Hauptverhandlung
ein unlösbarer Zusammenhang besteht

BGH, Beschl. v.19.9.2019 - 1 StR235/19 " 500

StPO $ 99: Beschlagnahme von an den Beschuldigten gerichte-
ten Postsendungen nach $ 99 StPO nur bei Postsendungen, die
sich im Gewahrsam von Personen oder Untemehmen befinden,
die geschäftsmäßig Post- oder Telekommunikationsdienste er-
bringen oder daran mitwirken (nur Ls)
BGH, Beschl. v.20.2.2019 - StB 5l118 m. Anm. Pannenborg 501

StPO $ 141: Die Bestellung eines zweiten Pflichtverteidigers
kommt nur ausnahmsweise in Betracht
KG,Beschl. v.28.6.2019-ZWs102119 503

StPo $ 265 Abs. 2 Nr. 3: Weicht die Tatsachengrundlage, auf
die das Gericht das Merkmal der niedrigen Beweggründe stüt-
zen wil1, wesentlich von derjenigen der Anklage ab, gebietet

$ 265 Abs. 2 Nr. 3 StPO einen Hinweis
BGH, Beschl. v.24.7.2019 - I StR 185/19 50'l

StPO $$ 302,257c: Zu den Anforderungen an die (Un)Wirk-
samkeit einer Erklärung des Verzichts auf Rechtsmittel
BGH, Beschl. v.25.7.2019 - 3 StR 214119 s08

StPO $$ 358,261: Bei wirksamer Berufungsbeschränkung auf den

Rechtsfolgenausspruch erwachsen die erstinstanzlichen Feststel-
lungen zur Erfüllung eines gesetzlichen Regelbeispiels nicht in
Rechtskraft
OLGCelle,Beschl.v. 17.5.2019-25s59119 sl2

SIPO $ 243 Abs. 4 S. 2: Erörterungen, die das Gericht ohne . . - ttitt:hinter denjenigen der sexuellen Nötigung oder Vergewalti-
Verständigungsbezug als Ausdruck transparenten kommunlka- , : ' ' gung'($ 1.77 StGB) zurück, wenn das Opfer zur Durchflihrung
tiven Verhandlungsstils führt, sind nicht Gegenstand der Mit- ' der sexuälleq Handlungen mit dem Tod bedroht wird
teilungspflicht des $ 243 Abs. 4 S. 2 StPO BGH, Besihl; v.2.7.2019 - 2 SrR 130/19
BGH, Beschl. v. 23.7 .2019 - 1 StR 2ll9 (LG München II) ; s04 ^ -* ^''' ':' 

"stGB $$ 255.,.251,24 Abs. 1 S. I Alt. 2: ZurWirksamkeit des
stPo $ 265 Abs. 2 Nr. I i.V.m. Abs. 1: Das Gericht ist zur l',;.:' Rüc,kh.itts voln versuch der räuberischen Erpressung mit Todes-
Erteilung eines örmlichen Hinweises verpflichtet, wenn sich folge durchlVerhinderung der Todesfolge
erst in der Hauptverhandlung Umstände ergeben, die die Ab- ' .. .. BGH"Beschl. v. 5.j.2019 - 1 StR 34119
erkennung des Rechtes, öffentliche Amter zu bekleiden, und der : ;,i^- .'
Fähigkeit, Rechte aus öffentlichen wahlen zu erlangen, recht- i:fGB., $ 266: ztt den Anforderungen an die Strafbarkeit eines

f.ertigen Rechtsanwalts wegen Unheue bei fehlender Bereitschaft, mit

BGH,Beschl. v.24.7.201g- 1 StR363/1g 506 Fremdgeldernbestimmungsgemäßumzugehen
OLGKöln, Beschl. v.30.4.2019 -III-1 RVs 5ll19

SIPO $ 403; ZPO g 322:: Entspricht das Strafgericht mit der
Verurteilung dem im ersten Rechtsgang gestellten Antrag des
Nebenklägers nicht vollständig, kann der Nebenkläger seinen
Anspruch aufein höheres als das rechtskräftig zuerkannte
Schmerzensgeld im zweiten Rechtsgang (emeut) geltend
machen
BGH, Beschl. v.30.7.2019 -4StR245ll9 st3

SIPO $ 406e: Zum Recht des Verletzten aufAkteneinsicht nach
Einstellung des Verfahrens nach $ 153 Ahs. I SIPO und der
Pflicht seines Rechtsanwalts, ihm nur zur Verfolgung zivilrecht-
licher Ansprüche dringend erforderliche Auskiinfte zu erteilen
LGHamburg,Beschl.v. 1.8.2019 -631Qs25/19 st4

StPO $$ 436 Abs. 1, 454 Abs. 2 S.3,4: Von der mündlichen
Anhörung des Sachverständigen darfnur abgesehen werden,

wenn der Untergebrachte, sein Verteidiger und die Staatsanwalt-

schaft unmissverständlich und ausdrücklich darauf verzichten
KG, Beschl. v.9.9.2019 -2Ws 141119 5ls

OWiG $$ 79 Abs. 3 S. i, 80 Abs. 1, Abs. 2 Nr. 1, SIPO $ 344

Abs. 2 S. 2: Ein positiv formuliertes Beweisbegehren auf Einho-
lung eines anthropologischen Sachverständigengutachtens,,zum

Beweis der Tatsache, dass es sich bei dem Faker zur Tatzeit um
eine andere Person als den Betroffenen handelt", genügt den

Anforderungen an einen fürmlichen Beweisantrag nicht
BayObLG, Beschl. v. 28.5.2019 -201 ObOWi 758/19 516

Materielles StrafrechVStrafrechtliche Nebengebiete
StGB $$ 73 Abs. 1,73c; AO $ 370 Abs. I Nr. 2; UStG $ 14c:

Keine Einziehung des Wertes von Taterträgen in Höhe der nicht
angemeldeten Umsätze beim Aussteller von Scheiffechnungen
BGH, Beschl. v.5.6.2019 - 1 StR 208/19 st7

StGB $$ 241, 177: Der Tatbestand der Bedrohung ($ 241 StGB)

518

519

522

AufenthG $ 96 Abs. 4: Im Falle der Schleusung von Drittstaats-

angehörigen bei einer Auslandstat eines Ausländers ergibt sich

die Anwendbarkeit deutschen Rechts unmittelbar aus $ 96 Abs. 4

AufenthG
BGH, Beschl. v. 14.8.2019 - 5 StR 228119 (LG Kel) s24

Gebühren- und Kostenrecht
StPO $ 397aAbs. 1; RVG g$ 45 Abs. 3,53 Abs. 2 S. 1: Deran-
waltliche Gebührenanspruch gemäß $ 397a Abs. I StPO richtet
sich gegen die Staatskasse oder den Verurteilten; ein Gebühren-
anspruch gegen den Nebenkläger selbst besteht nicht
OLG Celle, Beschl. v. 20.9.2019 -2Ws28lll9
RVG $ 48 Abs. 6 S. 3: Die Vorschrift des $ 48 Abs. 6 S. 3 RVG
gilt für alle Fälle der Verfahrensverbindung unabhängig davon,

ob die Beiordnung als Pflichtverteidiger vor oder nach der Ver-

bindung erfolgt ist
OLG Celle, Beschl. v. 4.9.2019 -2Ws253119

525

526
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*Editorial....,
Fluggastrechteverordnung - Reifenschaden
Von Helmut Ofner

193

änternetionaäes Frivat- unC
Zivef,venfahreRsrecht
4 OGH (contra EuGH): (Kein) Amtshaftungsanspruch bei Verletzung von Aut-
sichtspflichten durch einen beamteten Lehrer 196
Dürfen österreichische Gerichte die ,,dienstliche Tätigkeit" eines (deutschen) Lehrers, der an einer Erkun-
dungsfahrt zur (vorsorglichen) Prüfung der Beschaffenheit von (österreichischen) Skipisten (für beabsich-

tigte Skitouren mit den ihm anvertrauten Schülern) teilnimmt, als ,,hoheitlich" einstufen und daher von
einem nicht gegen ihn selbst unmittelbar geltend zu machenden Amtshaftungsanspruch ausgehen? Der

OGH bejaht dies, die Autorin verneint es.

Von Ena-Marlis Bajons

Funoparecht
-* Der Mangelbegriff der WarenkaufRl, . 199
Wird jetzt alles neu?
Das Gewährleistungsrecht des ABGB bekommt durch die am 20. 5.2019 verabschiedete WarenkaufRl ein
neues europäisches Fundament. Grund genug, einen näheren Blick darauf zu werfen, inwieweit der be-

kannte Mangelbegriff des S 922 ABGB den vorgegebenen Anforderungen bereits entspricht und welche

Anderungen unumgänglich sind.
V on H erb ert W eiJ3 ensteiner

-ä EuGH-Rechtsprechungsübersicht: ZfRV-LS 2019/39-42 210
Bearbeitet uon Suzan Topal-Gökceli

39: Urheberrechtlicher Schutz von Modellen nur, wenn es sich um originale Werke handelt
40: Regelung, die es Suchmaschinen untersagt, ,,Presse-Snippets" ohne Genehmigung des Verlegers zu

verwenden, ist mangels vorheriger Übermittlung an die EK nicht anwendbar
41: Die Möglichkeit, per SEPA-Lastschrift zu zahlen, darf nicht von einem Wohnsitz im Inland abhängig

gemacht werden
42: Der Betreiber einer Website, in der der ,,Geftillt mir"-Button von Facebook enthalten ist, kann für das

Erheben und die Übermittlung der personenbezogenen Daten der Besucher seiner Website gemeinsam

mit Facebook verantwortlich sein

ä r:tennatianales PnivatrGüht
4 Kontroversen im europäischen Guterkollisionsrecht, 213
Mit dem Beitrag soll ein Überblick über vier ausgewählte Streitfragen zu den neuen Güterrechtsverordnun-
gen (EuGüVO/EuPartVO) geboten werden, die in der österreichischen und deutschen Literatur bereits
kontrovers diskutiert wurden. Zudem sollen eigene Lösungsansätze dem weiteren Diskurs neue Impulse
verleihen.
Von Matthäus Uitz

-t Rechtsprechungsübersicht: ZfRV-LS 2019/43-46 . . .

Bearbeitet von Helmut Ofner

43: Voraussetzungen der konkludenten Rechtswahl (Helmut Ofner)
44: EuErbVO und $ 14 WEG (Helmut Ofner)

45: Zur Anwendung fremden Rechts
46: Handlungsort gem S 92 a JN (Gerichtsstand der Schadenszufiigung)
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* Darba likums - Das lettische Arbeitsgesetzbuch 23O

n"" g"itritt Lettlands zur Europäischen Union jährt sich im /ahr 2019 nun bereits zum 15. Mal. Ein Zeit-

Iir.1-ru dem es sich lohnt, Grundlagen und Besonderheiten des lettischen Arbeitsrechts im Vergleich zum

Ii".r.i.trir.tten Arbeitsrecht, aber auch dessen Rechtskonformität mit EU-Recht zu betrachten. Dies auch

;;;il Hintergrund, dass das lettische Arbeitsrecht in Österreich weitgehend unbekannt ist.

Von Michael Geiblinger

Stender#s
* Literatur im Überblick.

-l lmpressum . .
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